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Montag den 9. Februar . 1767 .

I. Gerichtl . Proclam . und Publicat .

and

1) Eslist die verwittwete Fran Conferenzráthin von Guden gesonnen ihren

auffer dem Everstenthor belegenen Garten , mit denen darin stehenden

beyden Häusern , entweder ganz oder in 3. Theilen , am 27 . Martii

a . c . in gedachtem Garten selbst öffentlich an den Meistbietenden ver

kaufen oder auch falls nicht hinlänglich geboten werden solte , solcher

gestallt verbeuren zu lassen . Die Angabe ist den 23 . Mart . a . c.

auf hiesiger Königl . Regierungs -Canzelley .

2) Reimer Gerdes und Carsten Ehlers haben ihre zu der sogenannten Joi

ften halben Bau vorhin gehörig gewesen , und zwischen Christopher
Gorath und Albert Cordes Ländereyen , im Jader Aussenteiche bele

gene 8 viertel Jucken Landes an Hinrich Carstens beym Jader Als

tendeich , verkauft . Die Angabe ist den 23 . Febr . a . c . beym Kor

nigl . Neuenburgischen Landgericht .

3૩૭ Henrich Sanders Curatores zur Stuhr sind mit Gerichtlichen Consens

gewillet einen von ihrem Curanden in ao . 1717. von weyl . Amtschrei

ber in Rotermund Erben erhandelten Camp Landes entweder stück .

weise , oder überhaupt den 5. Mart . a . c. Vormittages zu 11. Uhr

in Carsten Neuhaus Hauſe daselbst verkaufen zulassen . Den 3. Mart .

h. a. ist die Angabe beym Königl . Delmenhorstischen Landgericht .

4 ) Wider Marten Kassebohm zu Lehmwerder der Vogtey Altenesch entste

het Schulden halber beym Königl . Delmenhorstischen Landgericht

Concurfus Creditorum . 1) Terminus Profeßionis ist den 18. Febr .

a . c. 2 ) Terminus Deductionis den 25 . Febr . 3 ) Priorität Ur

teil den 11 . Mart . 4 ) Bergantung und Löse den 24 . Mart .

5) Ahrend von Weyhe zu Krögerdorf , hat von Henrich Koch zur Heckeln

seine daselbst belegene Köterey nebst 2. Stück Hoflandes und eine

Begräbnißstelle käuflich an sich erhandelt . Den 17. Mart . a . c , ist

die Angabe beym Königl . Delmenhorstischen Landgericht .



5) Es ist der auf Anfuchen weyl . Moris Detharts Erben Meinert Hüperset Conf . auf den 6. Martii a . c. in Christian Fenken Hause zu Esens
hamm angesezt gewesene Verkauf ihres weyl . Erblaffers auf denenvon ihm in Heuer gehabten Ländereyen zum Hafendorfer Sande bes
findlichen Gebäude auch Mobilien und Moventien ; nicht weniger dieVerheurung der Ländereyen ; mishin auch der wegen obgedachter Gebäude auf den 2. Mart . präfigirte Terminus Profeßionis ad instantiam derselben wiederum aufgehoben .

7) Der zum öffentlichen meistbitenden KückweifenBerkauf einiger zu des abwesenden Jobann DierkMaas zur Westerburg Brinkßßeren gehörigen Ländereyen auf den 2. Mart . dieses Jahresift so wie ber zur Angabe wegen solchen Berkaufes auf den 24. dieses Monats Februariianberahmte Terminus hinwiederum abgestellet und anderweiter Terminus zum stuckweisenVerkauf der Ländereyen , zugleich auch zum Verkauf des Wohnhauses selbst nebst dem Garten und des dabey vorhandenenübrigen Wiesen und Rockenlandes, auf den 18. martidieses Jahres Morgens gegen 10. Uhe in Johann Dierk Muas Behausung zur Wefter :burg angefeßet ; gleich dann auch anderweitiger Terminus Profeßionis auf den 10 . Mart .dieses Jahres bey hiesigem Königl . Landgericht präfigiret werden .8) Berend Spiekermann hat an nachbemeldte Personen folgende Jamobilia , als : 1 ) an GerdKoffen Haschen 4 Scheffel Saat Mockenland aufu Drieseler Esch hinter der sogenanntenFlachshorn belegen , 2 ) an Jürgen Renken 1. Jück Lehmland bey der Hafenweide zwischenCarsten Carstens und Johann Lübben belegen , verkauft .
Die Angabe ift den 9. Mart . a . c. beym Königl . Neuenburgischen Landgericht .9) Der verstorbenen Mebecka Hafen auf dem auffersten Damm nachgelaffene Erben find ge =fonnen , gedachter ihrer Erblasferin sämtliche Mobilien bestehend in Silber , Meßing ,Kupfer , Binnen und Eisenzeug , Betten , Linnen , Drell , Schränken , Coffres , Tischen ,Stühlen und allerband sondigen Hausgeräth , auch der Braugeräthschaft , desgleichendrey Kühe und drey Kälber , den 23 . dieses Monats Febr . und die folgende Tage in weyl .Rebecka Hafen Behausung auf dem äussersten Damm öffentlich meistbietend verkaufenzu laffen .

so ) Der in Johann Tietjen Dierks Köter zu Bockel , im Amte Raftede Concursfache zur Vergantung und Life beym Königl . Neuenburgischen Landgericht auf den 14 . Apr. a . c. prafigirteTerminus ist nunmehro auf den 28 . Apr . ausgefeßet werden ..11 ) Demnach die aus weyl . Johann Bahlmanns jun . eines gewefenenHeuermanns imAussendeichnach :gclaffenen Mobil u Movent . geldsete Bergantungsgelder , unter deffen Creditoren distribuisret werden follen : So wird öffentlich hiemit bekannt gemacht , daß zu solcher DistributionTerminus auf den 17 . diefes anberahmet worden ; und haben demnach alle und jede , soibre Befriedigung daraus wahrzunehmen gedenken , ihre an gedachten weyl . JohannBahlmann jun . habende Federungen , in fotbanen Terining bey Strafe des Stillschwei .gens gehörig anzugeben , und gebührend zu bescheinigen. Develgonne den 3. Febr . 1767 .Dero Königl . Moj . zu Dan , Norm . c. verordnetes Amtsgericht zum Schwen .13) ann auf eingelangtes Schreiben der Königl . hochlobi . Kammer , die von dem gewefenenHolzs
Schmidt .

förster Georg Ludewig an Johann Meinen Renken Deefholz zu Marl in Ostfriesland , ver .faufte 3. ein halb Jück Hogeländereyen , wegen der von dem Käufer nicht geßellten Coution , in Ansehung der auf diesem Lande haftenden Herrschaftl . Gefällen und sonstiger Beefchwerden , nunmehro zur Sicherheit der Königl . Caffe und des Publici öffentlich ausgesthan werden sollen ; und dann dazu Terminus auf den assten dieses Monats Febr . wirdfeyn Mittwochen nach dem Sontage Sexagesim . anbetab met worden ; als wird selbiges hier¬mit ju jedermanns Wissenschaft bekannt gemacht , und können sich diejenigen , welche ge .dachte viertebalb Jücken Hogelandes an fich zu bringen Luft haben , bemeldten Tages , desNachmittags um 1. Uhr in Robe Schlüters jun . Haufe zu Zetel einfinden , die Conditiones vernehmen und den Zuschlag , vorbehaltlich Oberlicher Approbation gewärtigen .Bockhorn am 6. Febr . 1767 .
Demnach die Distribution über die aus des Hutmacher Fischers nachgebliebenen Sachen , geld .

Pasor
feten Vergantungsgeldern erkannt , und selbige unter deffen Creditores vertheilet werdenfellen ; So wird hiemit öffentlich bekannt gemacht , daß au fotbaner Dißribution Ter



I minus auf den 20 . Febr . anberahmet worden . Diejenigen aber so ihre Befriedigung aus
obgemeldten Vergantungsgeldern wahrzunehmen gedenken ; haben ihre Forderungen an
des gedachten Hutmacher Fischers , auf den 10 . Febr . fub pona juris gehörig anzugeben ,
und zu bescheinigen. Wornach ein jeder dem hieran gelegen , fichzu achten. Develgönne
den 22 . Jan . 1767 . Dero Königl . Maj . zu Dan . , Norw . c. beffaltes Landgericht in
Stadt und Budjadingerland . von Bardenfleth .

14 Wann die Zeit , binnen welcher , nach Königl . Allergnädigfter Anordnung , alle und jede , an
noch in Kräften fenende Ingrossata , bey Berluft der daraus erlangten Priorität , in de .
nen beykommenden Gerichten biesiger Grafschaften , wohin sie geboren , renoviret werden
müssen , nunmehro nechgerade und mit Ausgang des Merz Monats a . c . zu Ende gebet ;
fo werden diejenigen , so ausstehende Forderungen haben , fo auf biefiger Königl . Regie¬
rungs Canzellen vor dem 1. Apr . des abgewichenen 1766ften Jahrs iugroßitet und noch
unabgetragen sind , zu allen Ueberfluß hierdurch nochmalen erinnert , daß sie mit denen
desfälligen Documenten sich zu obigen Bebuef , in Zeiten und vor Ablauf der ihnen pro
ultimato gefezten präclusivischen Feist , bey mir einfinden mögen . Oldenburg den 7. Jan .
1767 . Wolters .

1)

A

II . Privatsachen .
Jacob Finke auf dem Hayenschloth , Eckivarder Kirchspiels hat 30 Stück 3 und 4jåbrige Ochsen

zu verkaufen . Die Liebbaber können sich je cher je lieber ben ihm einfinden .
2 ) Es wird hiemit bekannt gemacht , daß Gerd Wefer zum Beischenmohr ein ganz neues Haus zu

bauen und die Simmerarbeit den 19. Februar . als Donnerstag nach dem Sonntage Seps
tuagef . mindesfordernd auszudingen gesonnen ist . Die Liebhaber können sich am erwähn
ten Tage um 12 Uhr in Frerich Schröders . Wirthshause einfinden , und vorher die Condis
tiones bey Gerd Weefer einsehen .

3) Es hat der Herr Landrath von Schreeb einen Garten ausser dem Eversten Thor , zwischen seiner
Weide und des Tischler Günthers Garten belegen , auf inftebenden Ostern zu verheuren .
Wer dazu Luft hat , beliebe fich bey dem Heren . Deichschreiber Erdmann desfalls zu mel
den und mit ihm zu accordiren .

4 ) Eine gewisse Person wil sich als Amme ben einer Herrschaft vermiethen . In der Expedition
der wöchentlichen Anzeigen wird nabere Nachricht ertheilt .

3) Es ist Hinrich Ehlers zu Linswege gewillet , fein bisheriges Wohnhaus , fo von guten Eichenholz ,
110 Fuß lang und 41 Fuß breit , zum abbrechen unter der Hand zu verkaufen . Diejeni
gen , welche dazu Luft haben , wollen fich je eher je lieber bey ihm einfinden und mit ihm
accordiren .

6) Diederich Friederich Hoppe , weil . Arend Fothes einiger Stamm Erbe , wil von dieses seines fel .
Erblaffers geerbten Ländereyen folgende Stücke , als 1) das kleine Haus ben der Hahnen
Enoper Mühle mit den dazu gehörigen 9 Jücken Bandes , worunter 4 Jack Vaugland befind
lich , 2 ) von der großen Stelle ungefehr 14 bis 15 Jück , ben ermeldeten kleinen zu gebrau
chen , auf den 16 . Februar . a . c . in Borchert Alborns Wirthshause aus der Hand verheu

Die Liebhaber wollen sich am bestimmten Tage einfinden .ren .
7 ) Es ist Addick Addicks entschlossen , fein Staterhaus in Norderfelde zu Hammelwarden , die soge¬

nannte Altna , wobey die Kruggerechtigkeit bishet gewesen , auch bequem und zur Nabrung
wohl gelegen is , indem es an der Passaue stehet , anderweitig auf ein oder mehrere Jahre
ju verheuren . Die liebhaber können sich je eher je lieber einfinden und mit ihm accordiren .
Wer es bekommt , fan auf Maytag a . c . antreten .

Es haben weil . Kaufmann Timpers zu Abbehausen nachgelassene Erben und dessen Kinder dritter
Ehe Vormund overliche Erlaubniß erhalten , 1) das jeßige Timperfche und vormalige Jun¬
terfche zu Abbebauten belegene und zur Handlung fehr wohl aptirte Haus , nebst daben
vorhandenen Stall und übrigen Pertinentien , auf 10 oder allenfalls , nach Gurfinden des
Heeurmanns , aufs Jahre von Maytag 1767 an und unter der Condition , darinn Hand .
fung zu treiben , und der Wittwe Timpers die ihr darinn vermachte Stube und Kammer
zu lassen , entweder mit denen daben befindlichen 4 und 3viertel Jücken Landes , oder auch ,
nach Befinden , ohne dieselbe , und auf solchen Fall dieses land auf einige Jahre besonders ;
fodann auch 2) die Timpersche beym Klosterwege belegene s Juck fandes auf 3 Jabre am
14 . Februar . a . c . in Cyristian Hinrich Losen Wirthshause zu Abbehausen öffentlich verbeu¬
ren zu laffen .

9) Matthias Christian Zimmermann et Consorten wollen ibre ohnlängst von Harm Jden gekaufte
Hofstelle zu Mundahn Eckwarder Kirchspiels belegen mit ppet . 42 Jacken recht gutes Land ,



anale 18 Jucken kugland , worunter 4 Jück mit Rocken befamet und 24 Jucken grün Land
auf den 16 . dieses Monats Februar . in Hinrich Behrens Wirthshause zu Eckwarden aus
der Hand verkaufen oder verheuren . Die Liebhaber wollen sich sodann beliebigst daselbst
einfinden .

10 ) Johann Dieckmann ben Hering ift gewillet , am 16 . februar . in feiner Behausung daselbst ver .
faufen zu laffen 10 Stück milchende Kübe , worunter 4 Durchgefeuchte , 2 Kubrinder , I
tiebige Sau , Vflug und Egde , auch so viel Milchgerathe , als zu 12 Küben erforderlich .Die Liebhaber werden also ersucht , fich obgedachten Tages und Ortes einzufinden und nach
Belieben zu kaufen .

11 ) Claus Meiners zu Oberhammelwarden ist gefonnen , 5 Stück 2 und 3jährige Mutterpferde und6 Füllen , 12 Stück 2 und 3jährige Ochsen , 14 Stück milchente Kube und Quenen und 7Rinder Shentlich meistbietend verkaufen , sodann ohngefehr 70 Jück Land in guten Ochsen .weiden bestehend , auf einige Jahre verbeuren zu laffen . Diejenigen , so davon etwas zukaufen oder zu beuren Luft haben , wollen sich am 26. Februar . h . a . Nachmittags um 1 Uhrin Claus Meiners Haufe einfinden .
12) Der Herr Capitaine von Maes zum Seefelder Aussendeich , Seefelder Kirchsplels , hat 12 Stücke

milchende Kühe , etliche guste kübe , einige Ochsen , worunter ein vierjähriger , s Quenen ,10 Rinder , worunter 4 Ochsenrinder , nebst einigen Milchkalbern , nicht weniger 2 zweyjah .rige Mutterpferde , 1 Wagen , 1 Pflug , nebft Egde und Pferdezeug , auch eine gute Kammer von Latten zur Milch , worinn sich eine Thür mit einem Schloß befindet , aus der Hand
zu verkaufen . Die Liebhaber werden ersucht , sich mit den ersten bey ihm zu melden .

13 ) Bey Johann Burchard Ahlers auffer dem Eversten Thor in des Hrn . Provisoris von Harten Gartenbause ist ein blauschimmlichter Butjenter Bulle . Diejenigen , welche Vieh dabey vers
langen , erlegen davor 6 Gr . vor das Stück .

14 ) Da sich ein junger Mensch , Albert Kalck, klein von Statur , dunkelblau gekleidet , unterstehenfoll , vor Jürgen Haase ju Phifewarden , auf einen ohnlängst daselbst entstandenen Brane ,zu betteln ; so laffet gedachter Jürgen Haase bierdurch kund thun , daß er denselben allgarnicht dazu bevollmächtiget habe .
15) Wilken Willens Kinder Vormünder haben vor ihre Pupillen 100 Rthlr . in Golde gegen hinlängliche Sicherheit zinsbar zu belegen , die sogleich in Empfang genommen werden können .
16 ) Weyl . Dierk Piekfen Kinder Vormund , Renke Piekfen , will seiner Pupillen von Mad . Wilsletten in Heuer habende , auf den Mohrfinger Sande belegene Hofstelle mit ppter 75. Icken Landes , von Maytag h . a . bis dahin 1769 . unter Gerichtlicher Erlaubniß , am 17 .

Febr . in Weffel Wessels Wirthshause zu Atens verbeuren . Die Liebhaber können sich al
so am befagten Tage und Orte einfinden und nach Gefallen bieten und beuren .

17) Ernst Koopmann zu Strückbankenim Mittelboffchlagift gesonnen , 14. Stück 2 und 3jährigeOchsen , 5. Kube , 8. Rinder , 3. Pferde , einen extra guten Springbengst , und verschiedenes Haus - und Ackergeräthe , öffentlich meistbietend verkaufen , sodann einige Kampe Lan =des auf einige Jahre verheuren zu lassen . Die Liebhaber wollen sich am 19. Febr . Nach
mittags um 1. Uhr in Ernst Koopmanns Haufe einfinden .

AVERTISSEMENT .
Zufag behuf Anlegung befferer Brunnen in der Marsch .

Man hat vernommen , daß einige schon angefangen haben , Brunnen tiefer bohren zu lassen .Allein daß dabey nur ein Loch so tief als der Grund stehen will , gebohret , und darin hiernechst eine
Röhre eingelaffen werde . Solchergestalt kan aber nicht tiefer , als über den Gaugsand gebohrer , und
wird an wenig Orten damit gut Waffer erlanget werden . Man muß also auch in den Saug Sand
so tief als nötig einbohren ; und wenn derfelbe nicht so treibend ist , daß er in der Röhre gar wiederin die Hobe fliege : So muß solches eben so leichte annet men , als man gar gemauerte Brunneagleicherweise einfenken kann. Es brauchen nur Enden Flöhren von 8. bis 10. Fuß lang , aus 3 oderDrittehalb zolligen , anderthalb Fuß breiten Boblen , dergestalt in einander gepaffet zu werden , daß
fie beym Einlaffen aufeinander gefeßet werden können . Das erste Stück wird unten geſchärfet ; undso wird denn die Röhre , wie man mit dem Einbohren hinunter komt , zugleicher Zeit nachgerade
mit binnnter gelassen , und mit einem Handbocke nachgeflossen ; Welches in Saug Sande um desto
leichter angebet , als derfelbe unten ausflieffet , und der ein zuftoffenden Röhre Plah machet ; 80¬
gegen diese verhütet , daß so weit sie in den Sang Sand hinein und nachgetrieben ist, diefer nicht
mehr zusammen fliessen könne , oder er müßte so flüßig seyn , daß er vorerwehntermassen in der Röbre
avieber in die dhe siege . Die Fortschung folgt fünftig .
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